
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 18.03.2023 (00:44) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

1. SC Gröbenzell : SV Esting 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim SV Esting – 9:7 Auswärtserfolg

Im verlegten Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) traf
der 1. SC Gröbenzell am vergangenen Freitag auf den SV Esting. Die Gäste entführten bei diesem
äußerst knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf
setzte das Doppel Walter / Emslander. Erwähnenswert war, dass der 1. SC Gröbenzell diese Partie
mit 3 und der SV Esting mit 2 Ersatzspielern bestritt. Wie knapp der Sieg ausfiel, beweist auch das
Satzverhältnis von 32:29.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Beim 3:0-Sieg gelang es Hafner / Schoen die Gastspieler Michalsky /
Kierner in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das
Doppel zwischen Naucke / Böck und Walter / Emslander endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-
Erfolg für die Gastgeber. Beim Erfolg von Schwarzgruber / Rotter gegen Celik / Tran konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Mario Michalsky konnte Peter Hafner
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Keinen
Zähler beisteuern konnte Guido Schoen im Match gegen Daniel Walter, das 0:3 verloren ging. Dann
ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim Erfolg in
drei Sätzen gegen Daniel Emslander zeigte Corbinian Naucke seinem Gegner die Grenzen auf.
Zwischenzeitlich konnte Roland Böck zwar einen Satz gewinnen, verlor derweil das Spiel gegen
Fabian Kierner aber trotzdem mit 1:3. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Einen Zähler für das Team verpasste Benedikt
Schwarzgruber bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Anthony Tran. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Oliver Lelas und Hakan Celik, die Oliver Lelas letztendlich mit 3:2
für sich entscheiden konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des 1. SC Gröbenzell und des SV Esting. Peter Hafner gegen Daniel Walter hieß die
nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein
1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Hafner nun
bei 5 Siegen und 7 Niederlagen. Ausreichend spielerische Mittel hatte nachfolgend Guido Schoen
wiederum letztlich parat, um Mario Michalsky zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 13:10 (Schoen) und 12:6 (Michalsky). Es dauerte eine Weile,
bis Corbinian Naucke seine 2:3-Niederlage gegen Fabian Kierner quittieren musste. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte sehr überraschend, dann doch
an die Gäste. Das war nichts für schwache Nerven. Der neue Zwischenstand war 6:6. Roland Böck
bekam daraufhin seinen gleichstarken Gegner Daniel Emslander beim deutlichen 7:11, 6:11, 8:11
nicht richtig in den Griff. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Böck bei 9,
während er nun 10 Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Auf dem falschen Fuß
erwischte Benedikt Schwarzgruber seinen Gegner Hakan Celik beim überzeugenden Erfolg ohne
Satzverlust. Nach diesem Einzel steht Schwarzgruber somit bei 11 Siegen und 8 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Celik ein 11:11 ausweist. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Anthony Tran wurden Oliver Lelas indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel
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ging es dann um alles. Hafner / Schoen verpassten es derweil mit einem 6:11, 7:11, 11:8, 10:12
gegen Walter / Emslander, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage des 1. SC Gröbenzell geht es nun im nächsten Spiel am 31.03.2023 gegen
den TSV U'pfaffenhofen-Germering, während der SV Esting am 24.03.2023 gegen den TSV
U'pfaffenhofen-Germering antritt.

 Statistik:
 1. SC Gröbenzell

Doppel: Hafner / Schoen 1:1, Naucke / Böck 1:0, Schwarzgruber / Rotter 1:0 
Einzel: P. Hafner 0:2, G. Schoen 1:1, C. Naucke 1:1, R. Böck 0:2, B. Schwarzgruber 1:1, O. Lelas 1:
1 

 SV Esting
Doppel: Walter / Emslander 1:1, Michalsky / Kierner 0:1, Celik / Tran 0:1 
Einzel: D. Walter 2:0, M. Michalsky 1:1, F. Kierner 2:0, D. Emslander 1:1, H. Celik 0:2, A. Tran 2:0


